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Zwischenbericht über die Gespräche zur Rückkehr der Klinikum Ernst von 
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die Tarifbindung des TVöD 
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Der Zwischenbericht hat sich mit dem Bericht des Oberbürgermeisters erledigt.   
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Zwischenbericht zur Beschlussvorlage SVV 19/SVV/0829 – Stand 09.09.2019 

Vorschlag zur schrittweisen Angleichung des TV EvB an den TVöD: 

In beiden Tarifverträgen (TV EvB und TVöD) gibt es zwei wesentlich unterschiedliche Entgelttabellen. 

Zum einen die Entgelttabelle Pflege (im TVöD P-Tabelle) und zum anderen die Entgelttabelle (sonstige 

Beschäftigte). 

Der Vorschlag zur schrittweisen Angleichung des TV EvB an den TVöD besteht in 

1. Angleichung der Entgelttabelle Pflege an die P-Tabelle des TVöD zum 1.1.2020 (100% TVöD) 

für die KEvB und die KWB Standort Potsdam (Standort Brandenburg ist an der Tarifentwicklung 

der SKB orientiert). 

2. Schrittweise Anhebung der Entgelttabelle sonstige Beschäftigte (diese Mitarbeitergruppe 

beinhaltet beispielsweise Sekretärinnen, Therapeuten, Psychologen, Apotheker, Radiologie-

assistenten, Verwaltungsmitarbeiter) in drei gleich großen Schritten zum 1.1.2020, 1.1.2021 

und 1.1.2022 (dann 100% TVöD) der KEvB und der KWB Standort Potsdam. 

3. Schrittweise Anhebung der Entgelttabelle TV-Diagnostik EvB in drei gleich großen Schritten 

zum 1.1.2020, 1.1.2021 und 1.1.2022 (dann 100% TVöD). 

Gemäß aktueller Auswertungen im KEvB fallen ca. 65% der im Rahmen der P-Tabelle vergüteten 

Mitarbeiter in den Bereich der „bettennahen Pflege“, die nach Pflegepersonalstärkungsgesetz aus 

einem separaten Budget zu 100% vergütet werden. Das Städtische Klinikum Brandenburg geht von 

einer deutlich höheren eigenen Quote aus, da Mitarbeiter des bettenfernen Funktionsdienstes, die in 

weiten Teilen ebenfalls in die P-Tabelle fallen, im SKB in Tochtergesellschaften ausgegliedert wurden, 

so dass der prozentuale Rückerstattungsanspruch für die SKB hier voraussichtlich höher sein wird. 

Ergebnisauswirkungen NUR Klinikum EvB, KWB Standort Potsdam und Diagnostik EvB: 

 100% TVöD ab 

01.01.2020 

Schrittweise Vorgehensweise wie oben beschrieben 

und bei Unterstellung einer vollständigen 

Refinanzierung der bettennahen Pflege! 

2020 2020 2021 2022 
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 Bisheriges Jahresergebnis 

Wirtschaftsplan 2020 

989.230 € 989.230 € 1.589.450 € 1.569.034 € 

Personalkostenerhöhung unter 

Berücksichtigung der 

Refinanzierung aus dem PpSG 

5.650.142 € 1.939.841 € 2.694.008 € 3.448.175 € 

Jahresergebnis nach 

Anpassung 

-4.660.912 € -950.612 € -1.104.558 € -1.879.141 € 
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 Bisheriges Jahresergebnis 

Wirtschaftsplan 2020 

94.001 € 94.001 € 99.096 € 91.188 € 

Personalkostenerhöhung unter 

Berücksichtigung der 

Refinanzierung aus dem PpSG 

KWB Standort Potsdam 

-651.047 € -225.165 €  

 

-279.201 €  

 

-333.237 €  

 

Jahresergebnis nach 

Anpassung KWB Standort 

Potsdam 

-557.046 € -131.165 € -180.105 € -242.049 € 
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 Weiterer Ergebniseffekt aus 

der Diagnostik GmbH (reiner 

Personalkosteneffekt) 

-615.496 € -205.165 € -410.331 € -615.496 € 
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